
KATEGORIE

WASSERVERSORGUNG

Name: Wasserverband  TLO

Projekts=tel: Sicheres  Trinkwasser  zu  leistbaren  Gebühren

Jahr: Bis  2010;  1.  Betriebsjahr  2011

Kurzbeschreibung:	
  Die	
  Transportleitung	
  Oststeiermark	
  (TLO),	
  die	
  sich	
  nach	
  einem

Probebetrieb	
  bis	
  2011	
  nun	
  im	
  Normalbetrieb	
  befindet,	
  sichert	
  die	
  zukünIige
Wasserversorgung	
  der	
  Oststeiermark	
  auch	
  in	
  Trockenperioden	
  und	
  Spitzenabnehmerzeiten.
Es	
  wurde	
  zeitgerecht	
  erkannt,	
  dass	
  die	
  langfrisPge	
  klimaPsche	
  Entwicklung	
  besonders	
  in	
  der
Oststeiermark	
  dramaPsche	
  Auswirkungen	
  haben	
  wird,	
  daher	
  wurde	
  sie	
  als	
  Großprojekt	
  für
die	
  steirische	
  Versorgungssicherheit	
  gebaut.	
  Die	
  über	
  60	
  km	
  lange	
  Leitung,	
  welche	
  sich
bereits	
  bewährt	
  hat,	
  schont	
  auch	
  das	
  Grundwasser,	
  da	
  durch	
  sie	
  die	
  regionalen	
  artesischen
Quellen	
  geschont	
  werden.	
  Die	
  Leitung	
  garanPert	
  außerdem	
  nicht	
  nur	
  Trinkwasser	
  in
ausreichender	
  Menge,	
  sondern	
  auch	
  in	
  bester	
  Qualität.	
  
Durch	
  die	
  GaranPe	
  von	
  Trinkwasser	
  zu	
  jeder	
  Zeitperiode	
  wirkt	
  die	
  Wasserleitung
vertrauensbildend	
  für	
  den	
  Standort	
  Oststeiermark	
  und	
  sichert	
  dadurch	
  auch	
  die
wirtschaIliche	
  Entwicklung	
  der	
  Region.	
  
Dadurch,	
  dass	
  man	
  früh	
  genug	
  auf	
  klimaPsche	
  Veränderungen	
  reagiert	
  haYe,	
  konnte	
  ohne
Hast,	
  Not	
  und	
  Zwang	
  die	
  gesamtsteirische	
  Vernetzung	
  vorangetrieben	
  werden.	
  Das	
  Ergebnis
ist	
  eine	
  langfrisPge	
  Sicherung	
  von	
  bestem	
  Trinkwasser	
  zu	
  leistbaren	
  Preisen.

Anmerkung:

KATEGORIE

WASSERVERSORGUNG

Name: Wasserverband  TLO

Projekts=tel: Sicheres  Trinkwasser  zu  leistbaren  Gebühren

Jahr: Bis  2010;  1.  Betriebsjahr  2011

Kurzbeschreibung:	
  Die	
  Transportleitung	
  Oststeiermark	
  (TLO),	
  die	
  sich	
  nach	
  einem

Probebetrieb	
  bis	
  2011	
  nun	
  im	
  Normalbetrieb	
  befindet,	
  sichert	
  die	
  zukünIige
Wasserversorgung	
  der	
  Oststeiermark	
  auch	
  in	
  Trockenperioden	
  und	
  Spitzenabnehmerzeiten.
Es	
  wurde	
  zeitgerecht	
  erkannt,	
  dass	
  die	
  langfrisPge	
  klimaPsche	
  Entwicklung	
  besonders	
  in	
  der
Oststeiermark	
  dramaPsche	
  Auswirkungen	
  haben	
  wird,	
  daher	
  wurde	
  sie	
  als	
  Großprojekt	
  für
die	
  steirische	
  Versorgungssicherheit	
  gebaut.	
  Die	
  über	
  60	
  km	
  lange	
  Leitung,	
  welche	
  sich
bereits	
  bewährt	
  hat,	
  schont	
  auch	
  das	
  Grundwasser,	
  da	
  durch	
  sie	
  die	
  regionalen	
  artesischen
Quellen	
  geschont	
  werden.	
  Die	
  Leitung	
  garanPert	
  außerdem	
  nicht	
  nur	
  Trinkwasser	
  in
ausreichender	
  Menge,	
  sondern	
  auch	
  in	
  bester	
  Qualität.	
  
Durch	
  die	
  GaranPe	
  von	
  Trinkwasser	
  zu	
  jeder	
  Zeitperiode	
  wirkt	
  die	
  Wasserleitung
vertrauensbildend	
  für	
  den	
  Standort	
  Oststeiermark	
  und	
  sichert	
  dadurch	
  auch	
  die
wirtschaIliche	
  Entwicklung	
  der	
  Region.	
  
Dadurch,	
  dass	
  man	
  früh	
  genug	
  auf	
  klimaPsche	
  Veränderungen	
  reagiert	
  haYe,	
  konnte	
  ohne
Hast,	
  Not	
  und	
  Zwang	
  die	
  gesamtsteirische	
  Vernetzung	
  vorangetrieben	
  werden.	
  Das	
  Ergebnis
ist	
  eine	
  langfrisPge	
  Sicherung	
  von	
  bestem	
  Trinkwasser	
  zu	
  leistbaren	
  Preisen.

Anmerkung:

KATEGORIE
GEWÄSSERSCHUTZ

Name: Gemeinscha6  steirischer  Abwasserentsorger  (GSA)

ProjektsDtel: Agent  00  –  Der  Spülfilm

Jahr: 2011                  

Kurzbeschreibung:	
  Unsachgemäße	
  Entsorgung	
  von	
  Müll	
  über	
  den	
  Kanal	
  verursacht	
  alleine
in	
  der	
  Steiermark	
  6	
  Millionen	
  Euro	
  Mehrkosten.
Unter	
  dem	
  MoDo	
  „Denk	
  KLObal,	
  schütz	
  den	
  Kanal“	
  hat	
  die	
  GemeinschaK	
  Steirischer
Abwasserentsorger	
  (GSA)	
  im	
  Jahr	
  2011	
  bewusst	
  ein	
  junges	
  Zielpublikum	
  -­‐	
  SchülerInnen
zwischen	
  10	
  und	
  19	
  Jahren	
  -­‐	
  gewählt.
Diese	
  wurden	
  aufgefordert,	
  ein	
  Video	
  zum	
  Thema	
  „Das	
  WC	
  ist	
  kein	
  Mistkübel“	
  einzureichen.
Ziel	
  war	
  es,	
  die	
  jungen	
  Menschen	
  mit	
  dem	
  in	
  der	
  Bevölkerung	
  immer	
  noch	
  tabuisiertem
Thema	
  Kanal-­‐Vorsorge	
  zu	
  erreichen.	
  Als	
  starke	
  Mul^plikatoren	
  sind	
  Kinder	
  und	
  Jugendliche
in	
  der	
  Lage,	
  das	
  nachhal^ge	
  Handeln	
  aller	
  Familienmitglieder	
  zu	
  fördern.
Die	
  SchülerInnen	
  kamen	
  dem	
  „Spülfilm-­‐WeDbewerb“	
  mit	
  viel	
  Krea^vität	
  und	
  Ideenreichtum
nach.	
  Die	
  RegiseurInnen	
  der	
  drei	
  besten	
  Videos	
  wurden	
  mit	
  den	
  Hauptpreisen	
  (iPhones)
ausgezeichnet.
Das	
  Projekt	
  leistet	
  einen	
  Beitrag	
  zum	
  Wissenstransfer	
  und	
  stärkt	
  eigenverantwortliches
Handeln.	
  Mithilfe	
  der	
  Auclärungskampagne	
  sollen	
  jährlich	
  1,2	
  Millionen	
  Euro	
  eingespart
werden.

Begründung  der  Jury:
Die Errichtung und der Betrieb der Transportleitung von Graz bis Hartberg erhöht die Ver-
sorgungssicherheit eines großen Teiles der Oststeiermark bzw. stellt diese langfristig sicher. 
Durch die Kooperation aller wesentlichen öffentlichen Wasserversorger der Oststeiermark 
konnte das Projekt von der ersten Idee bis zur Fertigstellung und Inbetriebnahme über 
mehrere Jahre erfolgreich umgesetzt werden. Die Transportleitung verstärkt seine regionale 
Bedeutung noch durch die Einbindung in das gesamte Wassernetzwerk Steiermark. Sie ist 
Grundlage für die wirtschaftliche Entwicklung der Oststeiermark

kategorie wasserversorgung

Transportleitung Oststeiermark


